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brillenglas.de

DER ABEND KOMMT. DIE BRILLE BLEIBT.
EyeDrive – die neue Sehklasse

Erleben Sie bei uns

die neue Sehklasse!
* Der Reflexionsgrad Nacht liegt bis zu 90% unter dem
Reflexionsgrad unentspiegelter Brillengläser aus Kunststoff 1.6.

Am Anger 5 in Fischen
Tel: 08326-3868080

Wir haben für Sie ab sofort Mo - Sa um 9:00 Uhr geöffnet!

Holz – flexibel, stark!

87561 Oberstdorf | 0 83 22 / 39 40

Markisen vom Fachmann

L E I N E R

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 7

Telefon (08322) 4893

Können Sie Ihre „Alte“ nicht mehr sehen?
Wir bespannen Ihre Markise auch neu –

rund 150 verschiedene Stoffe zur Auswahl.

WIR GEBEN 8 AUF IHR GELD.
UND AUF DIEWELT.

Das erste nachhaltige
Anlagekonzept Österreichs.

VolksbankVorarlberg, Filiale Kleinwalsertal
Tel.: +43 (0)50 882-6000 | www.private-banking.at

Deutsches
Reisebüro

Wir, als kompetenter
Ansprechpartner für Ihre
individuellenReisewünsche,
sind gerne für SIE da!

Weststr. 16 · 87561 Oberstdorf
t: +49 8322-3011
f: +49 8322-76 92
Email: oberstdorf1@der.com

Öffnungszeiten Juli + August: Mo–Fr: 8.30–12.00 + 14.30–18.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Samstag: Termine nach tel. Absprachemöglich
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liebe oberstdorferinnen
und oberstdorfer,

es ist geschafft. Im fünften Anlauf hat der Deutsche Skiver-
band zusammen mit dem Markt Oberstdorf den zuschlag für 
die Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2021 erhalten.
Das ganze Bewerbungsteam hat sich in Cancun symphatisch 
und kompetent präsentiert. Das gemeinsame „An-einem-
Strang-ziehen“ war ein wesentlicher Erfolgsfaktor und hat 
dem professionellen Bewerbungsauftritt eine zusätzliche 
positive und authentische Note verliehen. 
Besonderer Dank gilt dem FIS-Council-Mitglied Alfons Hör-

mann, der intensiv die Werbetrommel für Oberstdorf gerührt hat. Herzlichen Dank auch 
dem Deutschen Skiverband mit Franz Steinle, Stefan Schwarzbach und Florian Kurz 
sowie an Stefan Huber und sein SVG-Team, das zusammen mit dem DSV die Bewer-
bungskampagne mitkonzipiert und umgesetzt hat. Ein ebenso herzliches Dankeschön an 
den Skiclub Oberstdorf mit dem Vorsitzenden Peter Kruijer. Ein extra Dank gilt Landrat 
Anton Klotz, der erstmal vor Ort dabei war und die Bewerbung persönlich unterstützte. 
Danke auch an die Mitarbeiter der Verwaltung, insbesondere der Kurbetriebe, die uns 
beim FIS-Kongress vor Ort vertreten haben.

Mit dem zuschlag haben wir die Chance, den Sport voranzubringen und die Aufgabe, 
die Veranstaltung für den Tourismus und den Ort nachhaltig zu gestalten. Es ist eine 
große Herausforderung und nur als gemeinsame zielvorgabe zu erreichen.
Das Ringen um den richtigen Weg in kommunalen Themen sollte dazu dienen, in der 
Sache die beste Lösung zu finden. Ich hoffe, die gemeinsame Freude über den
zuschlag für die Nordischen Ski-Weltmeisterschaften führt dazu, auch gemeinsam auf 
dieses ziel hinzuarbeiten. 

Wer sich nicht auf stille Post verlassen, sondern Berichte aus der Gemeinde lesen 
 möchte, kann sich über dieses gedruckte Gemeindeblatt oder ab sofort auch digital über 
die neue App „Oberstdorfer“ informieren. Lesen Sie dazu mehr auf Seite 6.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in die Sommersaison. 

Ihr

Laurent O. Mies
1. Bürgermeister
Markt Oberstdorf
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Am 16. und 17. Juli finden in Oberstdorf die ersten Kneipp-
Gesundheitstage statt. In und um das Oberstdorf Haus 
erwacht die Kneipp-Gesundheitslehre – interessante Vor-
träge, Bewegung, Tipps und ein buntes Rahmenprogramm 
erwarten Sie!
Gesund bleiben und lang leben will jedermann, aber die 
wenigsten tun etwas dafür.
„Wenn die Menschen nur halb so viel Sorgfalt darauf ver-
wenden würden, gesund zu bleiben und verständig zu leben, 
wie sie heute Sorgfalt darauf verwenden, krank zu werden – 
die Hälfte ihrer Krankheiten bliebe ihnen erspart.“
 (Sebastian Kneipp, 1821–1897)
Die Lehre von Sebastian Kneipp wird oft auf das kalte Was-
ser reduziert. Doch gerade die fünf Säulen der Kneipp’schen 
Lehre machen diese so einzigartig: Wasser, Bewegung, 
Ernährung,  Heilpflanzen, Balance.
Hautnah und am eigenen Leib können Sie ein ganzes 
Wochenende dieses Wissen erleben, viele Tipps für Ihren 
 Alltag mitnehmen und lernen, wie man vielen Krankheiten 
vorbeugen kann.

Samstag, 16. Juli
10.00 Uhr: Kleiner Einblick in die Kneipp'sche Hausapotheke, 
Referentin: Patricia Lipp 
und: Sauna – aber richtig: Oberstdorf Therme,  

1. kneipp-gesundheitstage

Referent: Klaus Amann
11.00 Uhr: Wickel und mehr – heiß und kalt – für Groß und 
Klein, Referentin: Michaela Berktold
12.00 Uhr: Wunder der Molke – ein Geschenk der Natur, 
 Referentin: Aurelia Nachbaur
14.00 Uhr: Pfarrer Kneipp – ein Pionier der Burn-Out- 
Prävention, Referentin: Ulrike Baldauf
15.00 Uhr: Wundermedizin Bewegung und Stand,  
Referentin: Dr. Katja Müller
und Mitmach-Aktion für Kinder zu den 5 Säulen,  
Kindergarten St. Barbara
16.00 Uhr: Basen-Fasten, Referentin: Gloria Thaumiller

Sonntag, 17. Juli
10.00 Uhr: Sauna – aber richtig, Oberstdorf Therme,  
Referent: Klaus Amann, Saunameister
11.00 Uhr: Wunder der Molke – ein Geschenk der Natur, 
 Referentin: Aurelia Nachbaur
12.00 Uhr: Wundermedizin Bewegung und Stand,  
Referentin: Dr. Katja Müller
15.00 Uhr: Wickel und mehr – heiß und kalt – für Groß und 
Klein, Referentin: Michaela Berktold
16.00 Uhr: Das Innenleben eines Bienenvolkes hautnah 
 erleben, Referentin: Maria Hornik

Die Allgäuer Marktgemeinde überzeugte im mexikanischen 
Cancun mit einer stimmigen und sympathischen Bewerbung 
und konnte sich im fünften Bewerbungsversuch gegen die 
internationalen Mitbewerber aus Trondheim (NOR) und 
 Planica (SLO) durchsetzen. Nach den erfolgreichen Welt-
meisterschaften von 1987 und 2005 wird Oberstdorf damit 
zum dritten Mal Gastgeber von Nordischen Ski-Weltmeister-
schaften sein. 
„Die Freude über das positive Votum ist natürlich riesen-
groß“, sagte DSV-Präsident Franz Steinle. „Als WM-Gast-
geber wollen wir 2021 dort weitermachen, wo wir 2005 
 aufgehört haben. Oberstdorf hat damals nach einhelliger 
Meinung die Messlatte unglaublich hoch gelegt. An diesen, 
unseren eigenen Ansprüchen wollen wir uns wieder orien-
tieren und bereits bei der Skiflug-WM 2018 messen lassen. 
Diese beiden Weltmeisterschaften werden zweifellos nicht 
nur in der Region, sondern auch national und international 
eine positive Sogwirkung für den nordischen Skisport 
 entwickeln.“
Auch DOSB-Präsident Alfons Hörmann, der seit vier Jahren 
dem FIS-Council angehört, freute sich über das Votum seiner 
Kollegen: „Es gab definitiv nie ernsthafte zweifel, dass 
Oberstdorf für den internationalen Skisport stets ein hervor-
ragender Gastgeber war, ist und bleibt. Die hohe Wertschät-

oberstdorf ist zurück in der Wm-spur
Der Deutsche Skiverband hat zusammen mit der Gemeinde Oberstdorf den zuschlag für die Ausrichtung  
der Nordischen Ski-Weltmeisterschaft 2021 erhalten

zung, die sich der Deutsche Skiverband und Oberstdorf 
gemeinsam über Jahrzehnte hinweg als Veranstalter von 
Großereignissen erarbeitet haben, war in der gesamten Ski-
familie sehr deutlich zu spüren. Und ich freue mich auch 
persönlich, dass es uns nun nach vier Anläufen endlich 
gelungen ist, die Neuauflage des viel zitierten Winter-
märchens von 2005 zu ermöglichen.“
„Ich freue mich, dass das große Engagement des Bewer-
bungs-Teams endlich von der FIS belohnt wurde“, erklärte 
Bürgermeister Laurent Mies. „Wir wissen aber auch, dass wir 
gemeinsam vor einer großen Herausforderung stehen, wenn 
wir sicherstellen wollen, dass die sportlichen und kommuna-
len Infrastrukturen nachhaltig von diesen Titelkämpfen pro-
fitieren. Letztendlich brauchen wir die Weltmeisterschaften, 
um den Bestand unserer Anlagen dauerhaft abzusichern. 
zusammen mit dem DSV und dem SC Oberstdorf gilt es nun, 
ein schlagkräftiges OK-Team auf die Beine zu stellen. Wir 
werden die WM-Mannschaft dabei wieder nach besten Kräf-
ten unterstützen. Ein besonderes Dankeschön gilt in diesem 
zusammenhang den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern, die in den vergangenen Jahren mit ihrem großem 
Engagement maßgeblichen Anteil an der erfolgreichen 
Bewerbung haben.“
Dr. Peter Kruijer, Präsident des Skiclubs Oberstdorf, zeigte 
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sich über die Entscheidung der FIS ebenfalls hoch erfreut: 
„Die WM 2005 hat gezeigt, dass ein solches Großereignis 
unglaublich viele positive Emotionen freisetzt und die beste 
Werbung für unseren Sport ist. Davon hat auch unser Ski-
club in den vergangenen Jahren in vielerlei Hinsicht profi-
tiert. Als einer der erfolgreichsten Vereine und Veranstalter 
weltweit, verstehen wir die Weltmeisterschaften deshalb 
zum einen als große Chance für den Leistungssport und 
unsere Events. Gleichzeitig gibt es wohl kaum eine bessere 
Möglichkeit, Kinder und Jugendliche für den Skisport zu 
begeistern.“

Ähnlich positiv äußerte sich Landrat Anton Klotz, der als 
oberster Repräsentant des Landkreises Oberallgäu die 
Oberstdorfer Delegation erstmals vor Ort unterstützte. 
„Ich bin absolut davon überzeugt, dass die gesamte Region 
und die Marke Allgäu erneut nachhaltig und in vielschichti-
ger Art und Weise von den Nordischen Ski-Weltmeister-
schaften profitieren. Entsprechend werden wir als Landkreis 
die über viele Jahre gewachsene und partnerschaftliche 
zusammenarbeit zwischen Deutschem Skiverband, Markt-
gemeinde und Skiclub selbstverständlich weiterhin 
 bestmöglich unterstützen.“ 

Public-Viewing zur EM 2016
noch bis 10. Juli, Kurpark 

LIKE SHOWBUSINESS 
Sommerkonzert des Gertrud-von-le-Fort-Gymnasiums 
Oberstdorf
5. Juli, 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Eintritt frei

O felix anima – Ambra Trio
Das renommierte Ambra Trio – Stephanie M.-L. Bornschlegl 
(Sopran), Julia Fehre (Violine) und Daniel Gallmayer (Orgel) – 
stellt in seinem Konzert Vertonungen aus fünf Jahrhunder-
ten vor. In ausgewählten Barockarien von Johann Sebastian 
Bach und Georg Friedrich Händel sowie Werken von Max 
Reger und Arvo Pärt loten die drei Musiker die seelischen 
Dimensionen christlicher Spiritualität aus. Die beseelte 
Musik Hildegards von Bingen spannt dabei einen Bogen um 
eigene Arrangements bekannter mystischer Filmmusik 
10. Juli, 11 Uhr, Oberstdorf Haus, Eintritt frei –  
Spenden erbeten

Von Hütte zu Hütte 
Videofilm-Vortrag von Gerhard Söllinger 
11. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
13. Juli, 20 Uhr, Kurpark
 
40 Jahre Kolpinghaus – 20 Jahre Kolping-Kinderkleiderbasar
Eröffnung Fotoausstellung: „Der Weg zum eigenen Haus – 
Kolpingfamilie Oberstdorf 1900 – 2016“
14. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus – Foyer

Alpenzauber
Ein bunter Abend mit der Musikkapelle Oberstdorf und den 
Gruppen des Oberstdorfer Trachtenvereins sowie regionaler 
Volksmusik. 
15. Juli, 19 Uhr, Kurpark/Oberstdorf Haus, Eintritt frei

Fernwanderweg von Oberstdorf nach Meran 
Videofilm-Vortrag von Gerhard Söllinger
18. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Veranstaltungen

Isa Huimat
Der Gebirgstrachten- und Heimatschutzverein Oberstdorf 
präsentiert seine Nachwuchsgruppen. Die Kinder und 
Jugendlichen im Alter von vier bis 14 Jahren zeigen wie 
 Tradition und Brauchtum in Oberstdorf gepflegt wird. Unter-
stützt werden sie durch die Kinderjodlergruppe „Junges 
Trachtenchörle“. Die Veranstaltung wird musikalisch von 
Harmoniespielern und verschiedenen Musikgruppen aus 
Oberstdorf abgerundet. 
20. Juli, 19 Uhr, Oberstdorf Haus 

Berliner Puppentheater
Figurentheatertage in Oberstdorf
21. Juli Das Honigfest
22. Juli  Der kleine König und seine Freunde
28. Juli  Jake und die Nimmerland-Piraten
29. Juli  Das Honigfest
Jeweils 17 Uhr, Oberstdorf Haus, Karten an der Tageskasse 
(30 Min. vor Beginn) 

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
24. Juli, 18 Uhr, Kurpark 

Junge Musiker und literarische Texte
25. Juli, 17 Uhr, Oberstdorf Haus 

Musical Night 
Das internationale Starensemble SET MUSICAL COMPANY 
gastiert wieder mit einer rasanten Musical-Show in 
 Oberstdorf. Traumschöne Melodien, herrliche Stimmen und 
himmlische Hits: Mit dieser erstklassigen Show kommt der 
komplette Musical-Glamour ins Oberste des Allgäus.
26. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus 

Summer BBQ 
28. Juli, 18 Uhr, Oberstdorf Haus 

Oberstdorfer Musiksommer
28. Juli bis 12. August
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zu einem Kinderfest mit der offiziellen Eröffnung des 
 „Dorfspielplatz“ lädt Tourismus Oberstdorf ein 
 am 29. Juli 
 um 12 Uhr 
 Oberstdorf Haus, Westseite 

Im Programm:  Broadway Joe, der Allgäuer Mundart- 
Kabarettist Josef Haberstock 

 zirkus Liberta, mit zirkusdirektor  
Dieter Schetz und seinen Tieren

 Glücksrad und Hüpfburg
 Ein kostenloses Eis für jedes Kind

In der Tourist-Information im Oberstdorf Haus ist für 
die Kinder eine kostenlose Demo-CD vom Broadway Joe 
erhältlich, so kann jedes Kind schon mal daheim die 
Texte üben und beim Auftritt  mitsingen und 
 mitmachen.
Ausweichtermin ist der 5. August.

kinderfest  
am dorfspielplatz

Am Montag, 25. Juli 2016, um 20 Uhr, findet im  
Oberstdorf Haus (Saal Nebelhorn) eine

bürgerversammlung

statt, zu der alle Gemeindebürger von Oberstdorf und seinen 
Ortsteilen herzlich eingeladen sind.
Wer ein Anliegen nicht öffentlich vortragen möchte, hat die 
Möglichkeit, sich rechtzeitig vor der Versammlung mündlich 
oder schriftlich zu äußern; anonyme Eingaben werden nicht 
behandelt.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Bürgermeisters Laurent O. Mies
2. Aussprache und Diskussion
3. Verschiedenes

Oberstdorf, Juli 2016 

MARKT OBERSTDORF

Laurent O. Mies, 1. Bürgermeister

markt OberstdOrf

Der Download ist für Apple iPhone 
und Android Smart phones (google 
play)  möglich. 
Mit einem Wisch von links nach 
rechts öffnet sich das Menü zur 
Homepage des Marktes mit 
 Aktuellem, dem Dorfleben und dem 
Rathaus.
Mit dem kleinen Herz unten rechts 
lassen sich Seiten, Orte oder 
 Termine zu Favoriten machen. Die 
Brille oben rechts  nutzen Sie, um 
Barcodes zu scannen und damit 
weitere Informationen zu erhalten.

Die mobile Nutzung steigt rasant, daher entwickelte Peter 
Traskalik, Inhaber von  Tramino – Werkstatt für digitale 
Ideen, im Auftrag des Marktes Oberstdorf die kostenlose App 
„Oberstdorfer“. Diese Plattform ergänzt das Angebot der 
Homepage www.markt-oberstdorf.de, des Rathaustele-
gramms und des Gemeindeblatts OBERSTDORFER. Die App 
bietet dabei mehr Platz für ausführliche Informationen und 
auch für mehr  Bilder.
Sie, die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde, können sich 
nun digital noch aktueller über Ereignisse aus der Gemeinde, 
aus Wirtschaft, Sozialem, Kirche/Kultur und aus Vereinen 
informieren. 
Beiträge, Fotos und Texte, die für das Gemeindeblatt vorgese-
hen sind, werden zukünftig direkt auch in die App eingestellt. 

neue app „oberstdorfer“

Vor 40 Jahren, 1976, gab es im Oberallgäu erstmals einen 
Sommerferienpass. Für 22 Einrichtungen gab es freien oder 
ermäßigten Eintritt. Inzwischen machen über 180 Gutscheine 
im Ferienpass den Urlaub zuhause spannend und kurzweilig. 
Jeder Tag kann zum Abenteuer werden. Jede Menge Sommer-
ferien-Freizeitspaß mit der ganzen Familie oder mit Freun-
den wartet auf Mädels und Jungs mit dem Ferienpass. Es 
gibt viel Unbekanntes zu entdecken und Neues auszuprobie-

familien im fokus – der sommerferienpass
Jede Menge Action für coole Sommerferien im Allgäu

ren. Jahr für Jahr also ein besonderes Angebot für Familien.
Der Sommerferienpass 2016 – gültig vom 1. Juli bis 3. Okto-
ber – gibt es inklusive Sommerferien-Busticket (gültig ab 
30. Juli bis 12. September) für nur 7 Euro beim Markt 
Oberstdorf, Ordnungsamt, Bahnhofplatz 3. Alle einheimi-
schen Mädels und Jungs bis 17 Jahre können den Pass 
 kaufen. Der dritte und jeder weitere Ferienpass für Kinder 
einer Familie ist nach wie vor kostenlos.
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Die umfangreichen Arbeiten zum Umbau und zur Moderni-
sierung der Steuerung des Wasserkraftwerks Warmatsgund 
konnten in den vergangenen Wochen abgeschlossen werden. 
In nur drei Wochen Bauzeit wurde die im Jahre 1989 errich-
tete Anlage mit einer hochmodernen Steuerung ausgestattet 
und so für die Anforderungen eines flexibleren Betriebs 
angepasst.
Ursprünglich als Pumpspeicherkraftwerk konzipiert und 
gebaut, wurde die Anlage, die bis zu einem Drittel des Ener-
giebedarfs Oberstdorfs regenerativ erzeugt, seit der Einfüh-
rung des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) im Jahr 2000 
im Sommer als Laufwasserkraftwerk betrieben. Im Winter 
wurde zudem Wasser aus dem Speichersee (Oberbecken) 
genutzt, um Leistungsspitzen zu kompensieren. Hintergrund 
dieser angepassten Anwendung war das durch das EEG 
 veränderte wirtschaftliche Umfeld, das eine Nutzung als 
Pumpspeicherkraftwerk unrentabel machte.
Seit 2015 wird das Kraftwerk ganzjährig als Speicherkraft-
werk mit natürlichem zufluss genutzt, um in der gemein-
samen Energiebeschaffung mit der AllgäuStrom-Einkaufs-
kooperation flexibel auf Strompreisschwankungen reagieren 
zu können. Die dadurch verbesserten Einkaufskonditionen 
wirken sich auch auf die Strompreise der Kunden der Ener-
gieversorgung Oberstdorf positiv aus. Für eine dauer hafte 
flexible Nutzung mit mehrmaligem Anfahren und Abschal-
ten im Tagesverlauf war die Technik der Anlage jedoch nicht 
ausgelegt und so kam es seit 2015 immer  wieder zu 
Betriebsstörungen.

Bestehende Infrastruktur zukunftsfähig gemacht
Mit dem Umbau durch die Energieversorgung Oberstdorf in 
zusammenarbeit mit dem Turbinenspezialisten Troyer aus 

neue, moderne steuerung im WasserkraftWerk 
 Warmatsgund

Südtirol ist es nun in nur drei Wochen Bauzeit gelungen, 
das Kraftwerk mithilfe modernster Steuerungselektronik für 
den flexiblen Betrieb umzurüsten. Dank des Umbaus ist die 
Anlage nun flexibler im Lastwechsel, verfügt über etwa drei 
Prozent mehr Leistung und einen höheren Automatisie-
rungsgrad bei gleichzeitig geringeren Betriebskosten und 
mehr Betriebssicherheit. Alle Steuerelemente sind nun 
 zentral angeordnet, was die Steuerung und Wartung massiv 
erleichtert. zudem kann die Anlage nun auch aus der Ferne 
gewartet und gesteuert werden. So konnte bestehende, 
 konventionelle Infrastruktur erfolgreich für eine innovative 
Nutzung umgerüstet werden.

Weitere Informationen zum Kraftwerk Warmatsgund  
sowie zur Energieversorgung Oberstdorf unter  
www.gemeindewerke-oberstdorf.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wasserkraftwerk Warmatsgund
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die beiden Brunnen – bei den Loretto-Kapellen und am 
Bahnhofplatz neben dem Wilde Mändle – waren undicht.
Die Becken mussten neu abgedichtet und das Naturstein-
mauerwerk saniert werden. Die Arbeiten sind nun
abgeschlossen und die beiden Brunnen erstrahlen wieder in 
neuem Glanz.

information aus dem bauamt

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Brunnen bei den Loretto-Kapellen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Brunnen neben dem Wilde Mändle
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Sommerkonzert 2016: LIKE SHOWBUSINESS
Brillante Duomusik präsentieren die beiden Musiker Leo 
Heidweiler und Johannes Bettac. Katharina Althaus, Hannes 
Math, Jessica Olberg und Claudius Titscher bringen die 
 Prüfungsstücke ihres praktischen Abiturs zur Aufführung. 
Die Gesangsklassen der 5. und 6. Klassen bieten Stimmungs-
volles. Sänger und Orchester prägen mit „There's no business 
like Showbusiness“ das Motto des Sommerkonzerts. Mit da -
bei ein Jungs- und ein Mädchenchor ab den 7. Klassen. Das 
Vokalensemble der Oberstufe und der Auswahlchor der Un -
terstufe warten mit Stücken aus dem Musical „Cabaret“ auf.
5. Juli, 19 Uhr, Oberstdorf Haus, Saal Nebelhorn

Bienen am Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium
Die neue Imker-AG
Honigbienen sind faszinierende Wesen. Sich mit Honigbie-
nen näher zu beschäftigen ist nicht nur ökologisch sinnvoll, 
sondern auch zu jeder Jahreszeit spannend. 
zwei Biologie-Lehrerinnen vom Gertrud-von-le-Fort-Gym-
nasium, Frau Dr. Schulla und Frau Dr. Sommer, haben sich 
zusammen mit Frau Dohr, einer erfahrenen Imkerin dafür 
eingesetzt, Bienenvölker an die Schule zu holen, um gemein-
sam mit interessierten Schülern zu imkern. Bereits im Juni 
2015 durften drei Bienenvölker auf dem Schulgelände ein-
ziehen. Die friedlichen Sechsbeiner schleppen seitdem uner-
müdlich Pollen und Nektar in ihren Stock und versorgen so 
ihre Brut samt Königin und produzieren fleißig Honig. In 
diesem Schuljahr startete nun die Imker AG. Acht engagierte 
Jungimker aus der fünften, sechsten und achten Jahrgangs-
stufe kümmern sich jeden Freitagnachmittag mit ihrem 
Team um das Wohl der drei Völker. Regelmäßig müssen 
sowohl der Futtervorrat der Bienen als auch ihr Brutstand 

aktuell aus dem gertrud-Von-le-fort-gymnasium

kontrolliert werden. Wenn die Bienen dabei unruhig werden, 
besänftigen die Jungimker die fleißigen Honigproduzenten 
mit dem Rauch des Smokers. Mittelwände werden in Holz-
rähmchen eingelötet, um jederzeit den Stock mit zusätz-
lichen zargen erweitern zu können. Eine süße Belohnung für 
den Fleiß und das Engagement gab es bereits, denn der erste 
Frühjahrshonig konnte geschleudert werden. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Bienenzuchtverein 
Oberstdorf für die finanziellen Unterstützungen und insbe-
sondere Frau Brigitte Dohr, die als erfahrene Imkerin in jeder 
Bienensituation tatkräftig den „Neuimkern“ zur Seite steht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Regelmäßig werden die Waben kontrolliert
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In den Monaten Mai, Juni und Juli setzte der Kindergarten 
St. Barbara die KNEIPP-Idee einfach und spielerisch im 
Wochenplan um.
Die fünf Säulen nach Sebastian Kneipps Gesundheitslehre 
basieren auf gesunder Ernährung, Kräuterkunde, Wasser, 
Ordnung und Bewegung. 
Der Montag wurde zum Kräutertag erkoren. Die Kinder lern-
ten viele Blumen und Kräuter kennen und auch, was man 
damit machen kann. Sie legten ein Kräuter- und ein Gemü-
sebeet an und müssen dies natürlich pflegen und versorgen. 
Höhepunkt war eine Kräuterwanderung für Kinder und 
Eltern mit der Allgäuer Wildkräuterfrau Gaby Finger. 
 Dienstag war der Tag der Ordnung und des seelischen Wohl-
befindens. Mit Büchern und Geschichten, Massagen und 
Traumreisen, Lieder singen und Basteln war der Tag gut 
 ausgefüllt. Kleine Ausflüge passten gut hinein.
Bewegung war am Mittwoch groß geschrieben mit Bewe-
gungsangeboten in der Turnhalle. Highlight war eine 

kneipp im kindergarten st. barbara

 Motopädagogikstunde mit Dr. Katja Müller.
Der Donnerstag widmete sich der gesunden Ernährung. Die 
Kinder lernten die Ernährungspyramide kennen und über-
legten: Was darf ich ganz oft essen und bei was soll ich 
ganz sparsam sein? Sie setzten selber Joghurt an und haben 
für einen selbstgemachten Brotzeittag sogar gebuttert. 
 Freitag war Wassertag. Neben Armbad und Fußgüssen 
 widmeten sich die Kinder gerne dem nassen Element. Ein 
kleiner Wasserspieltisch wurde zusätzlich zum Brunnen 
angeschafft, Wasserbahn und Wellenkanal aufgebaut, so 
dass im großen Stil gematscht, gekocht und geplätschert 
werden konnte. Außerdem wurde der ganze Kindergarten ein 
paarmal kurzerhand an die große Kiesbank an die Breitach 
verlegt.
Der Kindergarten St. Barbara bietet an den Kneipp-Gesund-
heitstagen am 16. Juli, um 15 Uhr, im Oberstdorf Haus ein 
kleines Mitmachprogramm zu den fünf Säulen der Kneipp-
lehre an.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wassertag an der Breitach
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Der Jahresausflug am 7. Juni führte den Frauenbund nach 
Riefensberg in den Bregenzerwald. Das Programm beinhalte-
te eine kleine Andacht in der Kapelle St. Leonhard, den 
Besuch der Juppenwerkstatt (Pliseeherstellung) und ein 
 Mittagessen auf der Ur-Alpe von Peter Ritter (ehem. Schlap-
poldwirt). zum Abschluss des Ausfluges legten die 31 Teil-
nehmerinnen eine Kaffeepause in Holzgau ein. 

Veranstaltungshinweis:
Am 19. Juli veranstaltet der Frauenbund Oberstdorf eine 
Wanderung mit Resi Herzog an den Christlessee mit Einkehr
Treffpunkt: 14 Uhr Mühlenbrücke
Oder Fahrt mit dem Bergsteigerbus (13.45 oder 14.45 Uhr 
am Busbahnhof), bis Haltestelle Christlessee
Eingeladen sind Mitglieder und Nichtmitglieder.  
Der Frauenbund freut sich auf rege Teilnahme.

katholischer frauenbund oberstdorf

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ausflug des katholischen Frauenbunds in den Bregenzer Wald
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Im Rahmen der neuen Bläserausbildung der Musikkapellen 
Oberstdorf und Schöllang übernimmt der Oberstdorfer 
Musiklehrer Vincenz Kling die Leitung der ersten Bläserklas-
se an der Grundschule Oberstdorf. Schüler ab der 3. Klasse 
erhalten zum neuen Schuljahr eine ganzheitliche Musikaus-
bildung nach neuesten musikpädagogischen Erkenntnissen. 
Vincenz Kling, gebürtiger Oberstdorfer mit Hauptinstrumen-
ten Trompete und Flügelhorn, studierte an der Wiesbadener 
Musikakademie und der Hochschule für Musik und darstel-
lende Kunst in Frankfurt am Main. Sein Studium schloss er 
im Fach Instrumental- und Gesangs pädagogik im Hauptfach 
Trompete als Diplom-Musiklehrer ab. Er absolvierte seinen 
Dirigentenkurs am Konservatorium in Feldkirch/Vorarlberg 
und dirigiert neben seiner Tätigkeit als Instrumentallehrer 
verschiedene Blasorchester im  Allgäu. 
Die neue Bläserklasse für Kinder der 3. Klassen ist auf zwei 
Jahre angelegt. Einmal in der Woche treffen sich die jungen 
Schüler während der Unterrichtszeit am Vormittag zum 
gemeinsamen Musizieren im Blasorchester. Insgesamt wer-
den für den Bläserklassenunterricht zwei Schulstunden 

Vincenz kling übernimmt bläserklasse
Innovative Bläserausbildung startet zum nächsten Schuljahr

angesetzt. Die erste Schulstunde kommt aus dem Stunden-
kontingent der Grundschule. Die zweite Stunde ist eine frei-
willige zusatzstunde für Schüler der Bläserklasse. zusätzlich 
erhalten sie auf ihrem Instrument wöchentlich Instrumen-
talunterricht in kleinen Gruppen mit einem Fachlehrer. 
Eltern und Schüler können sich ab sofort an der Bläserschule 
auf der Homepage www.musikapelle-oberstdorf.de 
 anmelden. Anmeldeschluss ist der 25. Juli.
zwei Veranstaltungen zur weiteren Information:
Grundschulfest am 15. Juli, 15 Uhr mit der Möglichkeit zum 
Ausprobieren von Instrumenten und Beratung im Proberaum 
der MKO in der Grundschule
Gemeinschaftskonzert der Jugendblaskapelle und Musik-
kapelle Oberstdorf am 24. Juli um 18 Uhr im Kurpark 
 Oberstdorf. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Prof. Maximilian Maria 
Jannetti, Tel. 0831/5658480, den Leiter der Bläserschule 
Thomas Eldracher, Tel. 0831/53090031 oder den Jugendleiter 
der MKO Wolfgang Ländle, Tel. 08322/988258.

Einen Flohmarkt für Kindersachen veranstaltet die Spiel- 
und Krabbelgruppe Oberstdorf am 9. Juli. Veranstaltungsort 
ist der Parkplatz am Oberstdorf Haus (hinter der Grundschul-
turnhalle). Verkauft wird von 10 bis 15 Uhr. Neben Spiel-
sachen, Kleidung und Fahrzeugen gibt es auch einen großen 
Kuchen- und Getränkeverkauf. 
Der Erlös dieser Veranstaltung kommt der Spiel- und 

flohmarkt für kindersachen am 9. Juli

 Krabbelgruppe für Neuanschaffungen zu Gute. 
Verkaufstische können auf Anfrage gestellt werden. 
Falls es regnen sollte wird der Flohmarkt auf 23. Juli 
 verschoben.
Anmeldung zum Verkauf und weitere Fragen: 
Alexandra Eisele, Tel. 08322/9589429 und Barbara Mühle, 
Tel. 08322/9874910

spiel- und krabbelgruppe  
oberstdorf@facebook
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46 Jugendliche aus den Pfarreien Oberstdorf (36), Schöllang 
(4) und Tiefenbach (6) empfingen in der Oberstdorfer Pfarr-
kirche das Sakrament der Firmung. Firmspender war Dom-
dekan Prälat Dr. Bertram Meier aus Augsburg. Für seine 
 Predigt brachte der Firmspender einen Fußball ohne Luft 

sakrament der firmung

mit. Er erklärte damit den Firmlingen, dass ein Leben ohne 
den Heiligen Geist wie ein Fußball ohne Luft sei. Den Firm-
gottesdienst feierten Pfarrer Peter Guggenberger, Pfarrer 
Werner Schnell, Diakon Hans-Peter Pickart und Pastoral-
referentin Nicola Traskalik mit.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Firmlinge: Pia Balcon, Luisa Bartl, 
 Karolina Berktold,  Pirmin Bietsch, Sebastian 
Birker, Benedikt Böck, Julia Bossler, Jana 
Brandmair, Roman Braxmair, Magdalena 
Burkart, Alissa Dreher, Florian Dresler, 
Noelle Falk, Lucia Geiger, Ashley Gilomen, 
Carolin Gößner, Leonie Graf,  Magnus Haag, 
Jonas Holzhauer, Anna Lisa Huber, Judith, 
Huber, Johanna Kappeler, Alice Ländle, 
Marilena Lipp, Luisa Luxenhofer, Josef 
Math,  Andreas Maurus, Antonia Müller, 
Theresa Müller, Judith Neumann, Felix 
 Porkert, Raphaela Rackette, Jakob Ricken, 
Max Schönfeld, Felix Schraudolph,  
Celine Seefried, Elia Sommer, Lena Speiser,  
Sandro Stetter,  Dustin-Lorenz Tauscher, 
 Juliane Tauscher, Fanny Thannheimer, 
 Nicola Thannheimer, Jonas Tremmel,  
Katja Veit, Katharina Vogler
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für die St.-Anna-Kapelle wurden zwei neue Bronze-Glocken 
gegossen.

st.-anna-kapelle in rubi

Die feierliche Andacht mit Glockenweihe findet am 24. Juli 
2016 um 14.00 Uhr am Rubinger Dorfplatz statt.

19. Juli 18.30 Uhr Gesprächskreis Demenz 
  BRK-Haus der Senioren,  
  Holzerstraße 17

der senioren- und behindertenbeirat lädt ein

Weitere Informationen zur Senioren- und Behinderten arbeit 
finden Sie unter: http://sbo.tramino.de

Am 16. Juli startet die Wanderung in zehn Etappen mit ins-
gesamt 61 km morgens um 4 Uhr in Oberstdorf. Das Ein- 
und Aussteigen ist bei jeder Station möglich. Weniger Geüb-
te sind ebenso herzlich willkommen, wie die, die versuchen 
wollen die komplette Distanz zu schaffen. Es geht nicht um 
die Leistung des Einzelnen, sondern darum, was wir gemein-
sam schaffen können.
Teilnahmegebühr: 15 Euro bei Voranmeldung, 20 Euro bei 
den Etappenzielen. Wer sein Lauf der guten Hoffnung- 
T-Shirt mitbringt zahlt 3 Euro weniger.
Der Erlös dient der Unterstützung bei der Ausrottung von 
Noma in der Sahelzone in Burkina Faso. Noma ist eine bak-
terielle Kinderkrankheit, die in 80 Prozent der Fälle aufgrund 

Vom sonnenaufgang bis zum sonnenuntergang
Lauf der guten Hoffnung

von Hygienemangel und Unterernährung, tödlich endet. Der 
Allgäuer Sportlehrer, Extrembergsteiger und Mitbegründer 
des Vereins – Gegen Noma Parmed e.V. – Peter Melchin, 
engagiert sich seit 2008 nachhaltig im Kampf gegen diese 
schreckliche Kinderkrankheit. Die beiden Schirmherren 
 Saskia Vester und Michael Mendl geben gern ihr Gesicht her, 
um den an Noma erkrankten Kindern ein Gesicht zu geben. 
Unterstützt wird die Benefizveranstaltung von zahlreichen 
Sponsoren und Premiumpartnern. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter  
www.Lauf-der-guten-Hoffnung.de.
Mehr über den Verein und seine Arbeit unter  
www.gegen-noma.de.
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bis 30. November 2012 aus. 
Von Bischof Konrad zdarsa 
wurde er ab 1. Dezember 
2012 zum Dekan für das 
Dekanat Sonthofen, das 33 
Pfarreien umfasst, ernannt.
Pfarrer Peter Guggenberger 
ging immer gerne auf Wall-
fahrten nach Holzgau übers 
Gebirge oder nach Flüeli in 
die Schweiz (Bruder-Klaus-
Wallfahrt). Von seinen vielen 
mehrtägigen Pilgerreisen, 
brachte er viele Videofilme 
mit. 
Die Oberstdorfer Berge 
waren sein „zuhause“. Deswegen freut er sich ganz beson-
ders auf die vielen Bergmessen im Juli und August.

Herzliche Einladung ergeht zum Dankgottesdienst zur Ver-
abschiedung von Pfarrer Peter Guggenberger am Sonntag, 
31. Juli, 19 Uhr in der Pfarrkirche und zum anschließenden 
geselligen Beisammensein im Pfarrgarten und im 
 Johannisheim.

Seit 12. Juni 1994 ist unser Pfarrer Peter Guggenberger hier 
in Oberstdorf, in der Pfarrei St. Johannes Baptist, und gleich-
zeitig Pfarrer der beiden Pfarreigemeinden St. Michael 
Schöllang und St. Barbara Tiefenbach.
Am 17. August 1945 in Murnau geboren, und dort vier Jahre 
zur Schule gegangen, wurde Peter Guggenberger 1955 
Seminarist im Bischöflichen Knabenseminar St. Magnus in 
Kempten (Allgäu) und besuchte dort das Humanistische 
Gymnasium (Carl-von-Linde-Gymnasium). Nach dem Abitur 
wechselte er im Herbst 1964 ins Priesterseminar und an die 
Phil. Theol. Hochschule in Dillingen (Donau). Das sogenannte 
Freijahr verbrachte er in Bonn am Rhein.
Am 20. Juni 1971 wurde Peter Guggenberger von Bischof 
Dr. Josef Stimpfle im Hohen Dom zu Augsburg zum Priester 
geweiht. Nach Kaplansjahren in Augsburg-Oberhausen 
St. Peter und Paul (1971/72) und in Immenstadt (1972 – 75) 
war er ab Oktober 1975 fast 19 Jahre Pfarrer in der Pfarrei 
St. Mauritius in Stein bei Immenstadt. Gleichzeitig war er 
auch für die Pfarrei St. Otmar in Akams zuständig und zwi-
schendurch (1975 – 78) auch für die Pfarrei St. Peter und 
Paul in Eckarts.
Am 8. November 1986 wurde Pfarrer Peter Guggenberger 
durch Bischof Stimpfle zusätzlich als Regionaldekan der 
Diözesanregion Kempten eingeführt. Dieses Amt führte er 

Verabschiedung Von pfarrer peter guggenberger

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Pfarrer Peter Guggenberger
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

glanzVoller auftritt in kassel

Beim diesjährigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ erspielte 
sich der Oberstdorfer Schüler Leo Heidweiler (17, Waldhorn) 
gemeinsam mit seinem Augsburger Team-Kollegen  
Johannes Bettac (16, Klavier) einen 2. Preis auf Bundesebene 
in Kassel.
Seit über 50 Jahren existiert der Musikwettbewerb „Jugend 
musiziert“ und erreicht jedes Jahr mehr als 20.000 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet 
und den deutschen Schulen im Ausland. zur Teilnahme an 
der deutschen Finalrunde berechtigt sind ausschließlich 
erste Preisträger, die bereits zwei Wettbewerbsrunden vorher 

auf Regional- und Landesebene erfolgreich bestanden 
haben. 
Neben der Hornsonate von Beethoven glänzten die jungen 
Musiker mit einer selbstgeschriebenen Komposition, die 
schon auf Landesebene in Regensburg mit dem hochdotier-
ten Sonderpreis der Versicherungskammer ausgezeichnet 
wurde.
Kennengelernt haben sich die beiden frisch gekürten 
 Bundespreisträger im Bayerischen Landesjugendorchester. 
Nun freuen sie sich – Johannes als Kontrabassist – auf den 
Sommer und die gemeinsame Orchestertournee durch Japan.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Leo Heidweiler
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Paul-bOnatz-Haus 

Im Ortsteil Kornau oberhalb von Oberstdorf ist das von Paul 
Bonatz erbaute Haus zu besichtigen. Das Erd- und Obergeschoss 
beheimatet eine Dauerausstellung zu Leben und Werk des 
schwäbischen Heimatdichters Arthur Maximilian Miller und eine 
einmalige Architekturausstellung über das umfangreiche Werk 
von Paul Bonatz. Der bekannte Stuttgarter Architekt nutzte das 
Anwesen selbst als Ferienhaus. 
Das Haus ist zu Fuß über den beschilderten Arthur-Maximilian-
Miller-Weg von Oberstdorf über die Walserbrücke – Reute bis 

nach Kornau erreichbar. 
In kleinem Rahmen sind in den Räumen auch Lesungen und 
Konzerte möglich. 
Informationen sind beim Markt Oberstdorf unter Tel. 700-700 
erhältlich.

Geöffnet ist das Paul-Bonatz-Haus jeden dritten Sonntag im 
Monat. Am 17. Juli sind die Räume und Ausstellungen von 
14 bis 17 Uhr zu besichtigen.
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Das Internationale Klassikfestival unter der künstlerischen 
Leitung von Prof. Eckhard Fischer findet vom 28. Juli bis 
12. August statt. Mit 18 erstklassigen Konzertveranstaltun-
gen, acht Meisterkursen und dem traditionellen „Abend der 
Begegnung“ erfreut der Oberstdorfer Musiksommer 2016 
wieder Konzertbesucher und Freunde mit einem abwechs-
lungsreichen Programm. Neben international bedeutenden 
Ensembles sind auch junge regionale Nachwuchstalente und 
renommierte Dozenten zu Gast. 

Programm

Eröffnung des Musiksommers mit der Jodlergruppe 
 Oberstdorf
Eröffnungskonzert: die taschenphilharmonie
28. Juli, 20 Uhr, Kath. Pfarrkirche Oberstdorf

DANCE! World Brass
29. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Novus String Quartett
30. Juli, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Signs of Music – Valentin Metzger, Akkordeon
31. Juli, 20 Uhr, Evang. Christuskirche Oberstdorf

Samstagabend Viertel nach Acht – Die Rheinsirenen
1. August, 19 Uhr, Nebelhorn, Station Höfatsblick

Felix Klieser, Horn, und Monika Asuka Ott, Klavier
2. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Klavierabend mit Ekaterina Derzhavina
3. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Abend der Begegnung – open stage
4. August, 19 Uhr, Gemeindehaus Evang. Kirche Oberstdorf

Tanja Becker-Bender, Violine, und Peter Nagy, Klavier
5. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

oberstdorfer musiksommer 2016

Leonard Elschenbroich, Violoncello, und Alexei Grynyuk, 
 Klavier
6. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Mandelring Quartett, Thomas Lindhorst, Klarinette
7. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Dr. Konstanze Koepff-Röhrs Förderpreis
Preisträger, Kursteilnehmer der Meisterkurse
8. August, 18 Uhr, Oberstdorf Haus

Abschlusskonzert der Meisterkurse
9. August, 18 Uhr und 20 Uhr, Johannisheim Kath. Kirche 
Oberstdorf

Musikalische Soirée 
Kursteilnehmer der Meisterkurse
9. August, 20 Uhr, Haus Bergesgrün

Wenn-Sinn Yang, Violoncello
10. August, 19 Uhr, Fellhorn-Gipfel, Bergschau

Signum Quartett, Konrad Elser, Klavier
10. August, 20 Uhr, Fischen, Kurhaus Fiskina

Arcis Saxophon Quartett
11. August, 20 Uhr, Kleinwalsertal, Naturhotel Chesa Valisa

Abschlusskonzert: munich brass connection
„verrückt – verdreht – verschoben“
12. August, 20 Uhr, Oberstdorf Haus

Weitere Informationen unter www.oberstdorfer-musiksom-
mer.de oder im Festivalbüro Telefon 08322/959-2005.
Kartenvorverkauf: Festivalbüro Oberstdorfer Musiksommer, 
Nebelhornstr. 25, 87561 Oberstdorf, Telefon 08322/959-
2005, kartenvorverkauf@oberstdofer-musiksommer.de und 
Tourismus Oberstdorf im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-
platz 1, 87561 Oberstdorf, Kartenvorverkauf Telefon 
08322/700-290, kartenvorverkauf@oberstdorf.de,  
online buchen: www.oberstdorf.de

kunsthaus Villa Jauss

Nino Malfatti – Konglomerat
Einführung: 1. Juli – Bettina 
Ruhrberg (Leiterin Mönche-
haus Museum Goslar)
Ausstellung: 2. Juli bis 
16. Oktober 
Führungen: 17. Juli, 
16. August, 11. September, 
9. Oktober, jeweils 16 Uhr
Die große Sommerausstel-
lung 2016 zeigt den 
 Documenta-VI-Teilnehmer 
Nino Malfatti (Berlin) in 
einer großen Gesamtschau 
seiner Werke von 1970 bis heute.

Kultursalon 
Michael Frank Meier, DENKEN GEGEN DIE zEIT –  
Roger Willemsen (1955 – 2015)
15. Juli, 20 Uhr
Der Vortrag untersucht die Wirkungen seiner Texte in einer 
utopielosen Welt.
Kostenbeitrag: 10 Euro

Gertrud von le Fort – Leben und Werk
Ausstellung zum 140. Geburtstag 
Eröffnung am 23. Oktober 
Ausstellung von 24. Oktober bis 20. November

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 15 bis 18 Uhr

InfO:

Kunsthaus Villa Jauss
Fuggerstraße 7
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/940266
info@villa-jauss.de
www.villa-jauss.de
www.kultur-oa.de/ 
kunsthaus-jauss
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Gipfeltreffen auf dem Himmelschrofen
zu einem „Gipfeltreffen“ kam es Anfang Juni mit den Alpen-
vereinsnachbarn aus dem Kleinwalsertal. 20 Personen, 
 darunter Verantwortliche aus beiden Vereinen, nahmen an 
der gemeinsamen Bergtour mit intensivem Meinungs-
austausch auf den Himmelschrofen teil. Schon seit einigen 
 Jahren praktiziert die DAV-Ortsgruppe Oberstdorf den 
erfolgreichen Schulterschluss mit den Kleinwalsertaler 
Nachbarn. Die Entwirrung der Hammerspitzenbezeichnun-
gen und die Abstimmung bei grenzüberschreitenden Som-
mer-, Ski- und Schneeschuhtouren sind für beide Regionen 
von Vorteil. Die Wichtigkeit einer unkomplizierten und 
engen zusammenarbeit zeigt sich gerade jetzt. Die bereits 
ausverkauften Alpenvereinskarten BY2 und BY4 (Auflage 
8.000 Stück) bedürfen einer Überarbeitung. Unter Federfüh-
rung von Manfred Scheuermann, DAV-Natur- und Umwelt-
schutz, werden naturverträgliche Schneeschuhrouten in das 
Kartenmaterial neu mit aufgenommen und bestehende Ski-

gipfeltreffen und fiderelauf

touren aufgrund der Erfahrungen der letzten Jahre optimiert. 
Viel zeit wird dabei von den ehrenamtlichen Mitgliedern 
eingebracht. ziel ist die Schonung der Kleinparadiese und 
die Lenkung der immer noch zunehmenden Skitouren- und 
Schneeschuhgeher. 

Erster Fiderelauf von DAV Oberstdorf und TSV Oberstdorf 
Das Datum 10. Juni war sehr gut gewählt, an diesem Freitag 
war der Himmel wie blankgeputzt. Viele Bergläufer ent-
schieden sich noch kurzfristig, am 1. Fiderelauf – vom Berg-
gasthof Moser im Wildental zur Fiderepasshütte – mit einer 
Höhendifferenz von rund 800 Höhenmetern zu laufen. 
Insgesamt waren 28 Herren, 17 Damen sowie 14 Kinder und 
Jugendliche gemeldet. 
Die Jugend startete 17.50 Uhr von der Fluchtalpe. Toni 
Eggensberger erreichte nach sagenhaften 44 Minuten das 
ziel, zwei Minuten später folgten Anna Ohmayer vor 
 Valentina Geiger als Drittplatzierte mit 49 Minuten. 
Punkt 18 Uhr ging es für die erwachsenen Läufer los. Nach 
sensationellen 39 Minuten und 40 Sekunden erreichte Qui-
rin Schmölz vom Team Sport Haschko Isny kurz vor Johannes 
Klein, Mammut Local Hero, das ziel. Drittplatzierter wurde 
Seppi Neuhauser vom Tri Team Kleinwalsertal. 
Bei den Damen war der Lauf nicht weniger spannend. 
 Andrea Becker, Team Rewe, überholte noch in der letzten 
steilen Felspassage Karoline Eimannsberger vom Allgäu 
 Outlet Raceteam und erreichte nach 54 Minuten kurz vor 
der zweitplatzierten Karoline Eimannsberger mit 54 Minuten 
50 Sekunden das ziel. Franziska Geiger, TSV Oberstdorf, folg-
te mit 56 Minuten und konnte sich über den 3. Platz freuen. 
Die Siegerehrung führten Max zellhuber und Luise Imminger 
vom DAV Oberstdorf sowie Nadja Gössner vom TSV Oberst-
dorf durch. 
Ergebnislisten unter www.alpenverein-oberstdorf.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Gipfeltreffen auf dem Himmelschrofen
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Abend entspannter Achtsamkeit
Meditation mit Alfred Juraschitz
4. Juli, 20 Uhr

Trauerzeit – Wandelzeit: 
Scherben neu zusammengefügt
Mit Ariane Landwehr und Barbara Wiesinger
5. Juli, 16 Uhr

Seniorentreff 
Kanada – von Toronto bis Niagara 
mit Rainer Roggendorf
6. Juli, 15 Uhr

Sommerfest
Auftakt für das Sommerfest ist ein familienfreundlicher 
 Gottesdienst um 10 Uhr.
Anschließend buntes Programm im Innenhof des Gemeinde-
hauses, mit Leckerem vom Grill und der Kuchentheke.  

eVangelische kirchengemeinde

Wir freuen uns, wenn Sie vorbeischauen!
10. Juli, 10 Uhr 

Kreativkreis „Flotte Nadel“ mit Brigitte Stadler
12. und 26. Juli um 14.30 Uhr und 22. Juli um 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus 
7. und 21. Juli im Haus der Senioren

Frauenkreis 
Anders geht es besser – Referent Bodo Hageneier
12. Juli, 14.30 Uhr

Mehr als einMa(h)l
Miteinander grillen
20. Juli, 16 Uhr

Gesprächskreis „Ganz im Vertrauen“
Ausflug mit Einkehr, mit Barbara Wiesinger
14. Juli, 17 Uhr

KIRCHE UND KULTURVEREINE
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Der Opferschutzverein Schaut Hin e.V. betreibt seit mehreren 
Jahren zwei Kleiderstuben in Sonthofen und Oberstdorf. Dort 
können Familien oder Einzelpersonen (mit/ohne Kind) jeden 
Alters kostenfrei Bekleidung erhalten. Voraussetzung ist die 
Vorlage eines Bescheides entweder nach SGB II, Wohngeld 
oder Rentenbescheid. Dabei ist der Wohnort im Allgäu 
 unerheblich.

kleiderstuben

Adressen und Öffnungszeiten:
Kleiderstube Oberstdorf, Färberstraße 2 (1. Stock),  
jeden Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Klamottenkiste Sonthofen, Sonnenstraße 6,  
jeden Dienstag 14 bis 17 Uhr
Wer die ehrenamtlichen Mitarbeiter an den Ausgabetagen 
unterstützen möchte, meldet sich bitte unter  
Telefon 08322/606309 oder 08322/4734.

Schaut hin!
Verein für Kinder- und

Opferhilfe e.V.

Am Samstag, 23. Juli, findet am Parkplatz Renksteg wieder 
das Waldfest der Feuerwehr statt. Ab 11.30 Uhr geht es los 
mit dem Trio SBS aus Bad Hindelang. Die drei jungen Musi-
ker spielen Oberkrainermusik, aber auch original Triomusik 
aus dem Allgäu. Oberstdorfer Jugendtrachtengruppen run-
den das Nachmittagsprogramm ab. Für Kinder stehen Hüpf-
burgen, Ponyreiten, Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto 

feuerWehr-Waldfest

und auch Bullriding auf dem Programm. Speisen und 
Getränke gibt es in gewohnt großer Auswahl. Tombola und 
Wettbewerbe mit Gewinnchancen beim Stopsellotto oder 
am Schießstand werden ebenso angeboten wie das Enten-
angeln. Hauptgewinn ist ein Alpenrundflug. 
Am Abend, ab 19 Uhr, spielt die Partyband EXTREME am 
Waldfestplatz. Das Quartett hatte im Jahr 2010 als Duo 
begonnen und tritt seit 2013 als Quartett mit einer Sängerin 
auf. Das musikalische Spektrum umfasst bayerische Unter-
haltungsmusik, Schlager und Discohits. 
Der Festplatz ist einfach zu erreichen. Bis 18.30 Uhr gibt es 
eine Omnibuslinie ab dem Busbahnhof und der Haltestelle in 
der Prinzenstraße. zusätzlich fahren Stellwagen ab dem 
Megèver Platz. Ab 19 Uhr ist ab dem Oberstdorf Haus ein 
kostenloser Transfer mit dem Oberstdorfer Marktbähnle 
 eingerichtet.
Bei Regenwetter braucht es keinen Fahrdienst, denn dann 
findet das Fest im Feuerwehrhaus in der Nebelhornstraße 
statt.

doppelsieg für familie holzmann 
Jubiläumsrennen des „Schorsch-Noichl-Gedächtnislaufes“ begeistert 33 Teilnehmer

Was nimmt man nur alles auf sich, um zu beweisen, dass 
Wintersport in Oberstdorf auch im Juni noch möglich ist. 
So hatten es die Gründungsväter 1936 in den Kopf gesetzt, 
und so hält es der harte Kern des Skiclub Oberstdorf seither 
alljährlich Anfang Juni. Auch die 75. Auflage des Kratzer-
laufes vom Skiclub Oberstdorf stellte für Organisatoren und 
Rennläufer eine echte Herausforderung dar. zwischen dicken 
Gewitterwolken und heftigen Regenschauern nutzten die 
33 Starter in allen Altersklassen ein Schönwetterloch im 
Schneefeld unterhalb des markanten Gipfels, um bei klarer 
Sicht den Jubiläums-Titel im Riesenslalom auszufahren. 
Start war um 19 Uhr, durch 15 Tore ging es in dem von Max 
und Benedikt Holzmann gesetzten anspruchsvollen Kurs. 
Schließlich sollten auch Weltcup-Experten wie Johannes 
Rydzek, Vinzenz Geiger und Johanna Holzmann sportlich 
gefordert sein. Nicht nur viele Skiclubmitglieder hatten sich 

zum Kratzerlauf, der in den 1980er-Jahren zum „Schorsch-
Noichl-Gedächtnislauf“ umgetauft worden war, eingefun-
den. Auch die Gästeklasse war wieder stark vertreten. 
Sieger im Jubiläumsjahr wurden die Geschwister Benedikt 
und Johanna Holzmann, deren Titelgewinn nach dem 
 Rennen bei einem gemütlichen Hüttenabend gebührend 
gefeiert wurde. 50 Leute hatten sich dazu in der Kemptner 
Hütte eingefunden. Auftakt der traditionellen Siegerehrung 
war eine zeitreise per Beamer mit historischen Bildern und 
Impressionen aus acht Jahrzehnten Kratzerlauf. Cornel 
Becherer und Michael Rydzek vom SCO-Vorstand bedankten 
sich beim Wirtepaar Gabi und Martin Braxmair, die es sich 
nicht nehmen lassen, alljährlich am Wochenende vor offi-
zieller Hütteneröffnung den örtlichen Skiclub bei diesem 
besonderen Rennereignis zu bewirten und beherbergen.
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ein haus Voller leben 
40 Jahre Kolpinghaus Oberstdorf
20 Jahre Kolping-Kinderkleiderbasar

Der Kolpingsverein Oberstdorf feiert unter dem Motto 
„Ein Haus voller Leben“ gleich zwei Jubiläen und lädt dazu 
alle Mitglieder, Freunde und Bürgerinnen und Bürger von 
Oberstdorf und seiner Ortsteile ein. Am 14. und 16. Juli soll 
das Fest begangen werden.

40 Jahre Kolpinghaus 
1976 wurde für die Kolpingmitglieder der lang gehegte 
Wunsch nach einem neuen, eigenen Haus für all die vielen 
Aktivitäten des christlich geprägten Sozialverbands endlich 
wahr. In der Oberen Bahnhofstraße 10 konnte nach rund 
18 Monaten Bauzeit und Tausenden ehrenamtlichen Arbeits-
stunden der Mitglieder das neue Kolpinghaus eingeweiht 
werden. Räume für die Jugendarbeit, ein Saal und Stüberl 
für Junge Erwachsene-, Familienkreis- und Seniorentreffen 
wurden mit Freude und Dankbarkeit mit Leben erfüllt. Neben 
den Räumen für die Kolpingsaktivitäten konnten auch vier 
Wohnungen für Oberstdorfer Familien zu sozialen Miet-
preisen zur Verfügung gestellt werden. Die Kolpingsfamilie 
versteht sich als lebensbegleitende Gemeinschaft in der auf 
Grundlage der christlichen Gesellschaftslehre soziale, karita-
tive und international partnerschaftliche Projekte und Aktio-
nen verwirklicht werden können. Ein solches Projekt, das 
mittlerweile eine Institution in Oberstdorf darstellt, feiert 
auch ein Jubiläum:

20 Jahre Kolping-Kinderkleiderbasar 
1996 als Idee eines einzelnen Kolpingmitglieds geboren, 
blickt der Kinderkleiderbasar heuer auf erfolgreiches Wirken 
der letzen 20 Jahre zurück. Gut erhaltene Kinderkleidung 
weiterzugeben an Familien, deren finanzielles Budget 
begrenzt ist, war und ist die Idee. Mütter und Väter können 

hier Kleidung abgeben und zum Verkauf anbieten. Die Käufer 
zahlen den von den Abgebern angesetzten Preis zuzüglich 
einer kleinen Gebühr für die Leistungen des Kinderkleider-
basars. Die Anzahl der dort in den letzten 20 Jahren gehan-
delten Teile geht sicher in die Tausende. Die engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Teams bieten auch ein 
Mal im Jahr unter dem Motto: „Alles was rollt“ eine Kauf-
börse für alles was Räder hat an: Kinderfahrräder, Kinder-
wagen, Roller, Skateboard usw. können nach dem gleichen 
System zum Kauf angeboten werden. Die kleinen Provisionen 
des Basars verschwinden nicht in einer Vereinskasse, son-
dern das Team unterstützt soziale Projekte an Schulen, Kin-
dergärten und Hospizen. So entstand aus einer guten Idee 
eine doppelte Hilfe für Menschen die Solidarität benötigen.

Programm:
14. Juli
19 Uhr: Dankgottesdienst in der Katholischen Pfarrkirche  
mit dem Kolping-Jugend- und Familienchor
danach, 20 Uhr: Eröffnung einer Fotoausstellung:  
„Der Weg zum eigenen Haus – Kolpingsfamilie Oberstdorf 
1900 – 2016“ im Oberstdorf Haus, Foyer
16. Juli
ab 13.30 Uhr: Spielefest rund ums Kolpinghaus für Klein und 
Groß mit zaubershow, Modenschau, Spielestationen, Hüpf-
burg, Kaffee und Kuchen und die Möglichkeit, beim Tag der 
offenen Türe das Kolpinghaus und den Kinderkleiderbasar 
kennenzulernen.

Die Mitglieder der Kolpingsfamilie und die Mieter des 
 Kolpinghauses freuen sich auf Sie.

Kolping
Oberstdorf

rhythm on ice
26. Juli, 20 Uhr, Eissportzentrum Oberstdorf

Das denkwürdige Eiskunst- und Musikprojekt geht nach der 
erfolgreichen letztjährigen Premiere vor 1.700 begeisterten 
zuschauern in der Kombination mit „Stars auf Eis“ in eine 
neue Runde. Den Lehrern, Trainern und Schülern des Ger-
trud-von-le-Fort-Gymnasiums sowie den Eissport-Verant-
wortlichen in Oberstdorf ist durch die Verbindung von Welt-
klasse-Athleten und Jugendlichen etwas Außergewöhnliches 
gelungen. Die überzeugende Kraft und Ehrlichkeit der Eis-
künstler, Sänger und Musiker lassen wieder unglaubliche 
Brillanz und Disziplin erwarten. Spitzen-Eiskunstlauf zur 
Live-Musik der Bands, des Orchesters, der Chöre und Solis-
ten des Elite-Gymnasiums machen diese Aufführung zu 
einem besonderen Highlight des Sommers 2016.
Kartenvorverkauf im Eissportzentrum Oberstdorf, 
Tel. 08322/700-530 und Tourismus Oberstdorf,  
Tel. 08322/700-290, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de

Weitere Informationen unter  
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Perfektes Zusammenspiel von Live-Musik und Eiskunstlauf
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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TCO Gäste-Tennis-Treff 
Für jede Altersklasse, für jede Spielstärke
ORT: 
in form park Oberstdorf, Karweidach 1
TERMIN: 
jeweils mittwochs 10 bis 11 Uhr
ORGANISATOR: 
Tennisclub Rot-Weiß Oberstdorf e.V.
verantwortlich: Jürgen Hell (Diplomtrainer Köln) und Team
PROGRAMM/LEISTUNGEN:
Training zum Kennenlernen von 10 bis 11 Uhr
KOSTEN:
10 Euro, Rückerstattung bei Buchung eines Camps 
ANMELDUNG: nicht erforderlich 

TCO Tennis – Fun & More Camps 
Für jede Altersklasse, für jede Spielstärke
jeweils Mittwoch bis Freitag, Termine Juli bis Anfang 
 September 

tennisclub oberstdorf

PROGRAMM/LEISTUNGEN:
jeweils 10 bis 12 Uhr kleines Camp – halbtags 
oder 10 bis 15 Uhr großes Camp – ganztags
2 bzw. 4 Stunden organisiertes Training pro Tag
täglich 3 Stunden Unterricht, max. 6 Personen pro Gruppe
täglich 1 Stunde Match- bzw. Konditionstraining
Mittagessen im TCO von 12 bis 13 Uhr möglich  
(Kosten 8 Euro)
KOSTEN:
Halbtags-Camp 99 Euro
Ganztags-Camp 199 Euro
TRAINERTEAM: 
Beate & Jürgen Hell, Stefan Fink 
ANMELDUNG: erforderlich 

Weitere Informationen unter tennisclub-oberstdorf.npage.de

Benefizkonzert mit Markus Noichl
Am 12. Juli, 20 Uhr gibt der Allroundmusiker Markus Noichl 
ein Konzert im Kolpinghaus. Die freiwilligen Spenden des 
Abends nimmt Pfarrer Neumair mit nach Brasilien, wo sie 
in Minas Gerais für die Errichtung eines zentrums für 
Jugendliche verwendet werden.

kneipp-Verein oberstdorf lädt ein

Sind Muslime unsere Geschwister?
Am 13. Juli um 20 Uhr hält Pfarrer Neumair einen Vortrag zu 
diesem Thema im Kolpinghaus. Die freiwilligen Spenden des 
Abends kommen einem zentrum für gestrandete Jugendliche 
in Brasilien zugute.

Das Aufräumen hat sich gelohnt: Die Skisport- und Veran-
staltungs GmbH (SVG) hat ihren Frühjahrsputz bereits im 
Februar erledigt. Beim Sonderverkauf für Restbestände von 
Rucksäcken, Winterjacken, Skihosen, Winterschuhen, Müt-
zen und vielem mehr wurden die Lager geräumt. Ein Teil des 
Erlöses wurde nun von der SVG an die Nachwuchsförderung 
vor Ort und in der Region gespendet. Es gab hochwertige 
Markenwaren, u. a. der Firmen Maier Sports, ziener oder Jack 
Wolfskin, zu absoluten Schnäppchenpreisen, denn auf viele 
Artikel erhielten die Interessenten satte Rabatte. Und für die 
freiwilligen Helfer des Oberstdorf-Teams gab es nochmals 
einen zusätzlichen Bonus. Kein Wunder, dass sich teils lange 
Schlangen vor den Verkaufsflächen im Skimuseum bildeten. 
Insgesamt kamen 3.000 Euro zusammen, die die SVG nun an 
den Skiclub Oberstdorf für seine Nachwuchsarbeit und den 
Förderverein ProSport Allgäu/Kleinwalsertal spendet.

dicke schecks für nachWuchsarbeit

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Geschäftsführer der SVG, Stefan Huber und dessen Stellvertre-
ter Dominik Fritz, der stellvertretend für Dr. Peter Kruijer den Scheck für 
den Skiclub Oberstdorf in Empfang nahm, Marketingchef von ProSport 
Peter Fuchs, Vorsitzender des Fördervereins Alois Ried
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Der PSV Oberstdorf führte seine Frühjahrsprüfung im Mai bei 
traumhaften Bedingungen durch. Insgesamt 16 Teilnehmer 
gingen an den Start, mit dabei waren auch wieder die 
Sportsfreunde vom VdH Kempten. Es wurden drei Sachkun-
denachweise, zwei Begleithundeprüfungen, eine Stöberprü-
fung, zwei Fährtenprüfungen, fünf FH1- (Fährtenhund) und 
drei IPO-Prüfungen erfolgreich abgelegt. Der PSV Oberstdorf 
gratuliert allen Hundesportlern zur bestandenen Prüfung.
Ergebnisse und weitere Bilder unter  
www.hundesportverein-oberstdorf.de, Aktuelles.

erfolgreiche frühJahrsprüfung für sporthundeVerein

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links: Markus Holzer mit Balu, Ludwig Topper mit Artax, Gudrun 
Steiner mit Ares, Melanie Lingemann mit Chicco, Sonja Wechs mit Chiara
Vorne von links: Veronika Schöb, Anna Haas mit Emma und Ulrike 
Kremp-Gäckle
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

partnerschaft oberstdorf – megèVe

Ein 21-jähriger Student aus Megève möchte ab 16. Juli vier 
bis fünf Wochen in Oberstdorf verbringen, um seine deut-
sche Sprache zu verbessern. Er sucht eine Unterkunft und 
Beschäftigung, ist handwerklich begabt und arbeitete bei 

Baufirmen, Sägewerken und im Forst.
Kontakt über Verein der Freunde Megève – Oberstdorf,  
Fritz Schwarz, Tel. 08326/1637

Die CSU-Frauen-Union Oberstdorf führte auch heuer wieder 
einen Sommerausflug für Senioren durch. Irene Kraus und 
Barbara Ess vom Vorstand organisierten in zusammenarbeit 
mit der Vorsitzenden des Fördervereins für Behinderten- und 
Seniorenarbeit e.V., Annegret Hein, die Ausfahrt des BRK-
Haus der Senioren, vertreten durch Astrid Küchle und des 
ASB–Seniorenzentrum Haus Herbstsonne, vetreten durch 
Antje Weisser.
Der Seniorenausflug führte zu den Loretto-Kapellen in 
Oberstdorf. Hier trafen sich rund dreißig Personen mit 

sommerausflug

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Fröhliche Stunden verbrachten Seniorinnen und Senioren beim Ausflug 
der CSU-Frauen-Union im Restaurant „Weinklause“
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

 Diakon Hans-Peter Pickart zur gemeinsamen Andacht und 
anschließender Führung. Ein gemeinsames Kaffeetrinken 
im Restaurant „Weinklause“ mit den übrigen Teilnehmern 
aus beiden Häusern folgte. Else und Luggi sorgten mit ihrer 
Musik für gute Laune bei den sechzig Seniorinnen und 
 Senioren. Senior-Wirt Günther Nobis unterstützte die 
 Unterhaltungsmusik mit seiner Teufelsgeige. 
Mit Rollstuhl, Rollator, Gehhilfe und Spezialfahrzeugen vom 
Hotel Viktoria aus Rubi, dem BRK-Fahrdienst und mit einem 
Brutscher-Bus mit Fahrer Andi waren die Senioren unter-
wegs. Personal der beiden Häuser und ehrenamtliche Helfer 
der CSU-Frauen-Union und dem Förderverein für Behinder-
ten- und Seniorenarbeit e.V. machten diesen Ausflug 
 möglich. Vielen Dank an alle.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Familien zens und 
Nobis von der Weinklause und ihrem Team für die herzliche 
Gastfreundschaft und den perfekten Service.
Die Damen der CSU-Frauen-Union werden beim Dorffest am 
13. August in Oberstdorf wieder Kaffee und Kuchen verkau-
fen, damit auch 2017 wieder ein Ausflug für die Senioren 
möglich wird.
Der Monatstreff der CSU-Frauen-Union ist immer am 
1. Mittwoch eines Monats. Gäste sind herzlich willkommen. 
Aktuelle Themen unter  
www.fu-bayern.de/verbaende/ov/oberstdorf/
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so klingt's bei is 
Breitachtaler Heimatabend

Die Breitachtaler laden am Mittwoch, 20. Juli, zum Heimat-
abend mit Standkonzert der Oberstdorfer Musikkapelle ein. 
Ab 19 Uhr am Waldfestplatz in Tiefenbach (Richtung 
Breitachklamm) spielt zuerst die Musikkapelle, dann zeigen 

vereinseigene Gruppen, wie die Breitachtaler Jodler und die 
Plattler, ihr Können. Für das leibliche Wohl wird bestens 
gesorgt. Der Eintritt ist frei. Die Breitachtaler freuen sich auf 
viele Besucher.

Öffnungszeiten
Die OBERSTDORF BIBLIOTHEK ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
PKW stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.

Die Bücherei ist von 1. bis 12. August geschlossen.

Buchtipp
Ein warmer Sommertag und Gäste zum Grillen, so stellen 
wir uns einen gemütlichen Sommerabend vor. In der 
OBERSTDORF BIBLIOTHEK finden Sie Grill-Bücher mit 

oberstdorf bibliothek

 zahlreichen Anregungen und 
Rezepten rund ums Grillen. 
Und auch ohne Grill-Wetter 
finden Sie hier eine große 
Anzahl von Kochbüchern. 
Das Angebot reicht von der 
Landküche nach Alfons 
Schuhbeck über die medi-
terrane Küche und Tipps von 
Starköchen bis zur veganen 
und vegetarischen Küche. Selbstverständlich gibt es auch 
Backbücher und Bücher mit Tipps zur Einmachzeit!

golf-erlebnistage in oberstdorf ein Voller erfolg
Viele Interessierte und Allgäuer Sport-Champions testen ihr Können auf dem grünen Rasen

Am 4. und 5. Juni versammelten sich viele Interessierte auf 
dem Oberstdorfer Golfplatz und probierten den Golfsport 
nach Lust und Laune aus. Mit dabei waren auch viele All-
gäuer Sport-Champions. Am Samstag hatte die Deutsche 
Damen-Skisprung-Nationalmannschaft mit ihren Trainern 
Andreas Bauer und Peter Leiner bei einem Schnupperkurs 
sichtlich Spaß mit dem kleinen weißen Ball. Auch Landrat 
Anton Klotz versuchte sich auf dem grünen Rasen und gab 
eine prima Figur ab. 
Am Sonntagnachmittag waren dann die alpinen Skifahrer 
dran: Abfahrtsläufer Tobias Stechert, Slalomspezialist Domi-
nik Stehle und Riesenslalom-Ass Stefan Luitz testeten ihr 
Geschick und schlugen nach ein paar Probeschlägen den Ball 
schon satte 150 Meter weit. Bei den Damen waren Slalom-
fahrerin Christina Geiger, Ex-Abfahrtsläuferin Gina Stechert 
und Snowboarderin Selina Jörg mit von der Partie. „Es hat 
richtig Spaß gemacht, dieser Sport ist gar nicht mal so 
schlecht“, freut sich der anfangs skeptische Dominik Stehle, 
nachdem sein Ball an die 150-Meter-Marke flog.
„Mit diesen beiden Tagen wollten wir ein breites Publikum 
an Interessierten von Jugendlichen, Familien, Paaren bis hin 
zu Rentnern ansprechen und unseren Sport näherbringen. 
Dies ist uns mit zahlreichen Teilnehmern und gewonnenen 
Schnuppermitgliedern prima gelungen. Dass es unseren 
 prominenten Sportlern genauso gut gefallen hat, freut uns 
natürlich noch mehr“, resümiert Hans Baldauf, Präsident des 

Golfclub Oberstdorf, am Sonntagabend auf der Terrasse des 
Club-Cafés Gebrgoibe. 
Selbstverständlich sind Interessierte auf der Anlage jederzeit 
herzlich willkommen. Auskunft über Schnupperangebote 
gibt das Sekretariat oder die Internetseite des Golfclubs 
www.golfclub-oberstdorf.de.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Von links stehend: GCO-Sportwart Jürgen Schwartges, Trainer des 
C-Kaders Peter Leiner, Skisprung-Legende und GCO-Mitglied Michael 
Neumayer, Juliane Seyfahrt, Olympiasiegerin und Weltmeisterin Carina 
Vogt, Sponsor Arthur Klauser von der Hypo-Landesbank Vorarlberg im 
Kleinwalsertal, Landrat Anton Klotz und GCO-Präsident Hans Baldauf.
Von links kniend: Nationaltrainer Andreas Bauer, Ramona Straub, 
 Katharina Althaus, Anna Rupprecht und Agnes Reisch.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf

Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37

Öffnungszeiten  
Wertstoffhof

Geburten
20.05.2016 Adam Dhifallah 

Eltern: Amna Kraied und Taoufik Dhifallah, 
Oststr. 1, Oberstdorf 

21.05.2016 Linus Speiser 
Eltern: Stefanie Christiane Speiser, geb. Kuhn, 
und Gerhard Speiser, Greitweg 12, Oberstdorf

23.05.2016 Adem Arman Boxler 
 Eltern: Ayse Sözgün-Boxler und Anton Boxler, 

Windgasse 8, Oberstdorf 
23.05.2016 Luca zieba 

Eltern: Natalia zieba und Markus da Silva 
Ascenso, geb. Gimpel, Lindenstr. 2,  Oberstdorf

26.05.2016 Marie-Luise Wölger 
Eltern: Laura-Pauline Henriette Marie Wölger, 
geb. Brinker, und Simon Wolfram Wölger, 
 Ludwigstr. 21, Oberstdorf

06.06.2016 Julius Dentler 
Eltern: Stefanie Patricia Dentler und  
Udo Dentler, geb. Keinert-Mahlich,  
Alpgaustr. 27, Oberstdorf

Eheschließungen
04.05.2016 Carolin Nadine Schmalholz, Reithallenweg 13, 

Oberstdorf, und Sebastian Heinle, Garten str. 1, 
Oberstdorf

Sterbefälle
28.04.2016 Alfred Aloisius Steiner, Hermann-von-Barth-

Str. 47, Oberstdorf
30.04.2016 Maria Anna Wöhr, geb. Wimmer, Holzer str. 17, 

Oberstdorf
01.05.2016 Meinrad Waldmann, Im Steinach 3, Oberstdorf
02.05.2016 Adolf Hemmer, Holzerstr. 10, Oberstdorf
06.05.2016 Wilhelm Adolf Pucher, Gartenstr. 4,  Oberstdorf
07.05.2016 Hans Walter Bäcker, Holzerstr. 2, Oberstdorf
10.05.2016 Ingrid Gisela Seewald, geb. Frost, Holzer str.1a, 

Oberstdorf
11.05.2016 Rudolf Anton Scherhag, Holzerstr. 1, Oberstdorf
23.05.2016 Helmut Latte, Obere Bahnhofstr. 1,  Oberstdorf
26.05.2016 Alois Speiser, Holzerstr. 17, Oberstdorf
01.06.2016 Eva Maria Klara Gößner, geb. Römer, 

 Burgstallsteig 3, Oberstdorf

familienkalender

Tanzlehrerin Margarita Cepiene bietet den ganzen Sommer 
Tanzunterricht für Kinder von drei bis sieben Jahren an. 
Jeden Donnerstag um 16.30 Uhr im Oberstdorf Hostel  
in Tiefenbach.
Kontakt für Information und Anmeldung:  
Telefon 0162/5870489

tanzen für kinder

Donnerstag, 14.07.2016
19.30 Uhr Bauausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Dienstag, 19.07.2016
19.30 Uhr Hauptausschuss 

Altes Rathaus, Sitzungssaal

Donnerstag, 21.07.2016
19.30 Uhr Marktgemeinderat 

Altes Rathaus, Sitzungssaal 

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder 
Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/themen/ 
ratsinformationssystem.html.

sitzungen des 
 marktgemeinderates und  
seiner  ausschüsse

Samstag 9 bis 11.30 Uhr und 13.30 bis 16.30 Uhr

Aufgrund der Hochwasserschutz-Baumaßnahme in der 
Rubinger Straße öffnet die Kompostieranlage immer nur am 
Samstag. 
zAK Kempten stellt Grüngut-Container im Wertstoffhof 
Oberstdorf zur Anlieferung von haushaltsüblichen Mengen 
zur Verfügung.
Anlieferer mit größeren Mengen müssen auf andere 
 Annahmestationen ausweichen, bzw. können an den 
 Samstagen in der Kompostieranlage Grüngut anliefern.

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf, 
Tel. 08322/911-168

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter 
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung

Öffnungszeiten grüngut-
annahme oberstdorf
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www.kuechenecke-jk.de

Ihr Küchenspezialist
im Oberallgäu

Pop-Art
Künstler.

Neu. Clinique Pop™ Lacquers und
Glazes. Unendlich viele Varianten.
Allergiegetestet.100% Parfümfrei.

Außerdem erhalten Sie bei uns:
Exclusive Parfüms in großer Auswahl,
internationale Kosmetik für Sie und
Ihn, edle Accesoires,
Geschenkideen –
und natürlich immer
kompetente Beratung.

Parfümerie

Pop-Kunst für die Lippen

...persönlich
...kompetent

...kundennah

Parfümerie · 6x im Allgäu
Oberstaufen · Isny · Oberstdorf · Kaufbeuren · Bad Wörishofen
87534 Oberstaufen · Schloßstr. 6 · Tel. 08386-939032
www.bingger.de · info@bingger.de

…schön fürs Allgäu

87561 Oberstdorf · Oststr. 7 · Tel. 08322-8180
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Der nächste OBERSTDORFER 
erscheint am Freitag,  
5. August 2016.
Beiträge bitte per E-Mail an  
redaktion@markt-oberstdorf.de.

Der OBERSTDORFER wird   
kostenlos an alle Haushalte  
in Oberstdorf verteilt.

FirmenFachAgentur
TüV zertifiziertFirmenFachAgentur
TÜV zertifiziert

Seit 1910 Generalvertretung
der Allianz-Versicherung
Sonthofen, Blaichach, Oberstdorf

allianz-bernhard.de

N

eueröffNuN
g

Tee-Reich
o b e r s t d o r f

rhonnefeldt tee
Hagnauer bioweine - edelbrände

Geschenkideen

oststraße 3 · 87561 oberstdorf
telefon 08322/7059878

EISLAUFEN & EISSTOCKSCHIEßEN
für jedermann

Än
de

ru
ng

en
vo

rb
eh

al
te

n

von 10.30-12.00 Uhr
und 14.30-16.30 Uhr

TÄGLICH
PUBLIKUMSLAUF
Eisstockschießen nach Terminvereinbarung · Tel.: +49 (0) 83 22-700 530

info@oberstdorf-sport.de · www.eissportzentrum-oberstdorf.de
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redaktionsschluss ist am freitag, 15. Juli 2016

Reichenbach 8 · Oberstdorf
Öffnungszeiten

im Juli und August:

Mo. – Sa. 17.00 bis 21.00 Uhr
und So. 11.30 bis 14.00 Uhr

und 17.00 bis 21.00 Uhr
Die Küche schließt

je eine halbe Stunde vorher.
Kein Ruhetag.

Telefon 08326/7923
www.daswirtshaus-allgaeu.de

Das Wirtshaus

Veranstalter: Töpferei B. Güttinger ▪ Isny ▪ Tel.: 07562/2495
www.toepferei-guettinger.de

10. Töpfermarkt
mitKunsthandwerk

30./31.
Juli 2016
Fischen
im Allgäu

rund um das Kurhaus Fiskina

Samstag 10-18 Uhr
Sonntag 11-18 Uhr

Veranstalter: Töpferei B. Güttinger ▪ Isny ▪ Tel.: 07562/2495
www.toepferei-guettinger.de

10. Töpfermarkt
mitKunsthandwerk

30./31.
Juli 2016
Fischen
im Allgäu

rund um das Kurhaus Fiskina

Samstag 10-18 Uhr
Sonntag 11-18 Uhr

www.goldundsilberkontor.de
In Oberstdorf „anonym“ Gold und Silber kaufen!

Schulwechsel!
Ein Schulwechsel ist die Chance für einen Neuanfang und gibt oft frische

Impulse, mehr Motivation, fördert die Lernbereitschaft und führt zum Erfolg.
Übertritt nach der 6. bis 9. Klasse HS, RS oder Gy möglich.

* Gehobene Allgemeinbildung * fundierte Berufsbildung für Wirtschaft und Verwaltung * kleine Klassen
* gute, schülerfreundliche Atmosphäre * faire und berechenbare Leistungsnachweise * Förderunterricht
* Praxisbezug durch Übungsunternehmen und Kontakte zur Wirtschaft * schülernahe Lernsituationen
* enger Kontakt zum Elternhaus * moderne technische Ausstattung * gute Verkehrsanbindung

Optimale Vorbereitung auf eine Berufsausbildung in kaufmännischen, verwaltenden und sozialen
Berufen sowie Bürotätigkeit (z. B. Banken, Industrie, Handel, Dienstleistungen, Versicherungen,
Behörden, Krankenhäusern, Ärzten, Rechtsanwälten, Steuerberatern, Handwerkern).

Private Wirtschaftsschule Merkur
Liststraße 8, 87509 Immenstadt

Tel. 08323 800139 – info@merkurschule.de
www.merkurschule.de

Gerne sind wir auch in den Ferien für Sie da:
Vom 1. bis zum 5. 8., danach jeden Mittwoch sowie ab dem 7. 9. 2016 täglich jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Ab 12. 9. wieder von 8.00 bis 12.30 Uhr.

Infoabende amMontag, 11. Juli,
und Dienstag, 26. Juli 2016, jeweils um 19.00 Uhr

in den Räumen der Schule

• Große Auswahl auf 3 Etagen •

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf
www.wasle.de

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145

moebelhaus@wasle.de

Möbelhaus Wasle
GmbH & Co. KG

Eigene Schreinerei & Meisterbetrieb

Wasle@T-Online.de

malerbetrieb.klatt@t-online.de

Malerarbeiten und Bodenbelagsarbeiten

Elektro Uhlemayr GmbH & Co. KG

Alpgaustraße 24
87561 Oberstdorf
Tel. 08322/4906

Rita Rasch

EBERL MEDIEN

Telefon 08323 802-131
rrasch@allgaeuer-anzeigeblatt.de

Ihr Ansprechpartner 
für Anzeigenwerbung
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anzeigenschluss 
ist am donnerstag, 28. Juli 2016, 12 uhr

Ich weiß,
was sich lohnt –
SOMMER-AKTION

2016

10-50%Rabatt

rs

. .

ttt aakttiiivvve ggeeebbbooottte

25.06. – 09.07.

Unser Alten- und Pflege-
heim bietet Ihnen den rich-
tigen Rahmen für ein selbst-
bestimmtes Leben in Sicher-
heit und die Gewissheit, die
notwendige Hilfe zu erhalten,
wenn Hilfe erforderlich ist.

Wartung aller Systemkomponenten
Ihrer Lüftungsanlage inkl. Mess- und Regeltechnik

Kundendienst . Planung . Montage . Verkauf

Im Wasen 6 . 87544 Blaichach-Bihlerdorf . Tel. 08321-6769172
www.stolz-luft.de
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GANZ SCHÖN
AUFGEBREZELT!

PASST, WIE FÜR SIE GEBACKEN.

BRILLEN, SO INDIVIDUELL WIE SIE!

Optik Müller GmbH

87561 Oberstdorf
Bahnhofplatz 7
Tel. 08322-3156

oberstdorf@optik-mueller.de

Hessenwinkel 2
87561 Oberstdorf

Tel. 08322 3616

Lohnsteuerhilfe
Bayern e. V.

www.lohi.de

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer,
Rentner und Pensionäre im Rahmen einer Mitglied-
schaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Wir machen Ihre

Steuererklärung.

Rothenfelsstrasse�1• IMMENSTADT • Tel.08323/8573 • www.babybolz.de • office@babybolz.de

Inh.�Antonia�Feurstein

Wir�führen�alles�was�Ihr�Nachwuchs�braucht

BabyB lz
Lauflernschuhe�ab�Gr.�18

Ein�SOMMER�mit

20% auf�alle�Sandalen�und�Halbschuhe�bis�2.�Juli

Sieee lieben Ihr Auto?
- wwwir auch!

www.feneberg-premio.de

Unserrre Auto Service Leistungen:
• kostennnloser 21 Punkte Sicherheits-Check
• Inspekkktion nach Herstellervorgabe
• Haupttt*- und Abgasuntersuchung
• Ölweccchsel
• Bremsssen-Service
• Auspuuuff
• Achsvvvermessung
• Klima---Service
• Glasseeervice
• u.v.m. *D
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www.salzgrotte-oberstdorf.de

Oberstdorf

Metzgerstr. 7

87561 Oberstdorf

Tel. 08322 - 4015371

Täglich 10 bis 17.45 Uhr
auch an Sonn- & Feiertagen

VIELSEITIG · IDEENREICH · KREATIV

WIR BRINGEN FLIESEN IN EUER LEBEN!
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